
 

 

Pressemitteilung 

Die Geschäftsführerin des Brandenburger Theaters hat den Oberbürgermeister zum 30.06.2027 um 

Auflösung ihres Vertrages gebeten und kehrt zum 01.07.2027 in die Stadtverwaltung zurück. 

Christine Flieger möchte sich in Zukunft mehr ihrer Familie und ihrem Privatleben widmen und bedankt 

sich beim Team des Brandenburger Theaters für den großartigen Zusammenhalt in den letzten Jahren. 

Christine Flieger: „Wir haben viele Herausforderungen, wie Corona oder die Energiekrise zusammen 

erfolgreich gemeistert und mit Unterstützung von Stadt und Land viele wichtige Investitions- und 

Instandhaltungsmaßnahmen umgesetzt, um die technische Spielfähigkeit des Hauses zu erhalten. Die 

Sanierung des Wasserschadens im Großen Haus ist auf einem guten Weg. Aufgrund der stabilen 

wirtschaftlichen Lage des Theaters besteht eine gute Ausgangsposition für die neu anstehende 

fünfjährige Finanzierungsperiode. Die Zuschüsse für die Rückkehr der Brandenburger Symphoniker in 

den Flächentarifvertrag sind in den Haushaltsplanentwürfen von Stadt und Land enthalten. 

Wenngleich die zukünftigen Jahre für das BT finanziell herausfordernd sind, bleiben sie aber bei 

Einhaltung des aufgestellten Finanzplanes beherrschbar.“  

Die Geschäftsführerin bedankt sich ausdrücklich beim Oberbürgermeister für das stets offene Ohr, das 

große Interesse am Brandenburger Theater und die freundliche, konstruktive Zusammenarbeit. 

Der Oberbürgermeister, Herr Keip, bedauert die Entscheidung von Frau Flieger, respektiert aber auch 

ihre Gründe. „Die Geschäftsführerin hat über viele Jahre hinweg das Brandenburger Theater 

wirtschaftlich erfolgreich geführt. Dafür danke ich ihr herzlich.  Die Stelle wird nun zügig neu 

ausgeschrieben und ich bin mir sicher, dass Frau Flieger bis zur Neubesetzung das Haus in gewohnt 

kompetenter Weise weiterführen wird.“ 

 

Brandenburg an der Havel, 02. November 2026 

 

 


